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Eva Ament, Küps 
 

 

 

Mein Name ist Eva Ament, ich bin 50 Jahre alt, verheiratet und habe drei Kinder. Unsere 
beiden Söhne haben inzwischen ihr Abitur am KZG gemacht und befinden sich im 
Studium. Unsere Tochter besucht aktuell die Q11 des KZG und ist damit im Endspurt. 
Wir wohnen in Küps. Von Beruf bin ich Dipl.‐Ing. (FH), war zwischendurch 12 Jahre in 
„Familienzeit“ und bin seit Anfang 2011 wieder berufstätig. 
 
Seit nunmehr zehn Jahren engagiere ich mich im Elternbeirat des KZG. Mit Beginn des 
Schuljahres 2013/14 habe ich das Amt der Schatzmeisterin übernommen. 
Ich bin gerne im Elternbeirat tätig. Besonders wichtig ist mir, an der Verknüpfung zwischen 
Schule, Eltern und Schülern mitzuarbeiten, um die Interessen aller Beteiligten zu vertreten 
und an einem vertrauensvollen Umgang mitzuwirken. Es freut mich immer, wenn der 
Elternbeirat die Schulfamilie bei der Organisation und Durchführung einiger 
Veranstaltungen sowie die Schüler bei vielen Aktionen durch Zuschüsse unterstützen 
kann. 
 

 

Sandra Behr, Kronach 
 

 

 

 
 

Mein Name ist Sandra Behr, ich bin 45 Jahre alt, bin verheiratet, wir haben 2 Kinder und 
wohnen mit unserem Familienhund Meggy direkt am LGS Gelände in Kronach. Unsere 
jüngere Tochter kommt dieses Schuljahr neu in die 5. Klasse des KZG, unsere ältere 
Tochter besucht die 7. Klasse am KZG. 

Nach meinem Abitur habe ich eine Ausbildung zur Fremdsprachenkorrespondentin 
gemacht, im Anschluss daran Marketing studiert und mehrere Jahre im internationalen 
Marketing zweier Firmen in der Region gearbeitet. Seit einigen Jahren muss ich aus 
gesundheitlichen Gründen beruflich kürzer treten, was mir jedoch genügend Zeit und Raum 
für ehrenamtliches Engagement bietet. 

Ich bin seit 2 Jahren Mitglied im Elternbeirat und mitverantwortlich für die Zusammenarbeit 
mit der Landeselternvereinigung bayerischer Gymnasien (LEV). Im Elternbeirat mitzuwirken 
macht mir sehr viel Freude. Eine gute Kommunikation zwischen Eltern, Schülern und 
Schule ist für mich hier ein wesentliches Anliegen und ich würde mein Engagement gerne 
auch weiterhin aktiv ins Schulleben einbringen. 
 

 

 

Martin Dümlein, Kronach 
 

 

 

 
 

Mein Name ist Martin Dümlein, ich bin 55 Jahre alt, verheiratet und wohne in Kronach. 
Unsere Tochter ist 16 Jahre alt und besucht die 11. Klasse im Kaspar-Zeuß-Gymnasium. 

Ich bin Geschäftsführer eines keramischen Betriebes hier im Landkreis Kronach und 
meine Frau ist Schulleiterin an der Grundschule Mitwitz. Nach meinem Abitur 1984 am 
KZG habe ich Werkstoffwissenschaften an der Universität Erlangen studiert. 
Anschließend war es für mich ein Anliegen, wieder in den Landkreis Kronach 
zurückzukehren. Neben einigen Ehrenämtern hier im Landkreis engagiere ich mich vor 
allem im IHK-Gremium Kronach und in einem Ausdauer-Sportverein. Ich würde mich 
freuen, meine Erfahrungen weiterhin im Elternbeirat mit einbringen zu dürfen. 
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Alexandra Fehn, Steinbach am Wald 
 

 

Mein Name ist Alexandra Fehn, ich bin 48 Jahre alt, verheiratet und wohne in der Gemeinde 
Steinbach am Wald. Unser Sohn besucht die 9. Klasse des KZG in Kronach. 

Nach der Ausbildung zur Fremdsprachenkorrespondentin begann ich meine berufliche 
Laufbahn in der Glasindustrie im nördlichen Landkreis und bin hier seit 1990 in der 
internationalen Kundenbetreuung im Vertrieb tätig. 

Seit 4 Jahren bin ich Mitglied des Elternbeirates und gerne in diesem Gremium tätig, um die 
verschiedenen Anliegen aus Schüler-, Eltern- und Lehrerperspektive zu sehen und bei deren 
Bearbeitung in der Schulgemeinschaft aktiv mitzuwirken. 

Das laufende Jahr 2020 hat uns alle entscheidend geprägt. Eine Pandemie muss in allen 
Facetten bewältigt werden, d. h. Umdenken, Lösungen finden, digitale Medien nutzen, aber 
auch verstärkte Rücksichtnahme aufeinander spielen eine wichtige Rolle. Auch Klima- und 
Umweltschutz sowie Nachhaltigkeit werden unsere Kinder in Zukunft mehr denn je 
beschäftigen. 

Hierfür im Rahmen des Machbaren zusammen mit meinen Kolleginnen und Kollegen vom 
Elternbeirat einen Beitrag leisten zu dürfen, würde mich auch zukünftig sehr freuen. 

 

 
Carlo Fehn, Kronach 
 

 

 

Mein Name ist Carlo Fehn, ich bin 47 Jahre alt, verheiratet und habe eine Tochter. Marlene 
besucht seit Schuljahresbeginn die 5. Klasse am KZG. Seit 2010 wohne ich mit meiner 
Familie auch in meiner Geburtsstadt, aufgewachsen bin ich in Hirschfeld in der Gemeinde 
Steinbach am Wald.  

Nach dem Abitur am Kaspar-Zeuß-Gymnasium habe ich zunächst eine Banklehre gemacht 
und danach in Coburg BWL studiert, anschließend bis 2008 in Düsseldorf und Leverkusen in 
der Marktforschung gearbeitet. Nach einem Ausflug in die Selbständigkeit, von dem die 
jährliche Veröffentlichung eines neuen Regionalkrimis für den Landkreis Kronach übrig 
geblieben ist, arbeite ich seit 2015 als kaufmännischer Angestellter im Vertrieb bei Wiegand-
Glas in Steinbach am Wald.  

Da ich bereits während der Kindergarten- und Grundschulzeit unserer Tochter in 
unterschiedlichen „Ämtern“ tätig war, weiß ich um die Wichtigkeit, das Zusammenleben 
zwischen Schule, Schülern und Eltern aktiv mitzugestalten. Hierfür stelle ich mich gerne zur 
Wahl. 

 

  
Britta Jakob, Stockheim 
 

 

 

Mein Name ist Britta Jakob, ich bin 50 Jahre alt und wohne in Stockheim. Meine Tochter 
besucht die 7. Klasse am KZG. Seit 2018 bin ich mit Freude und Engagement im 
Elternbeirat. 
Ich bin in der Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung der Geschwister-Gummi-Stiftung in 
Kulmbach für die Hauswirtschaft verantwortlich. Organisationstalent gehört zu meinen 
Stärken. 
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Thomas Köbel, Marktrodach 
 

 

Mein Name ist Thomas Köbel, ich bin 46 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Töchter. 
Wir sind in Marktrodach zu Hause. Ich bin als Beamter im Außendienst tätig. 
Meine 10-jährige Tochter besucht die 5. Klasse am Kaspar-Zeuß-Gymnasium. Aus der 
bis jetzt 4-jährigen Tätigkeit als Kassier im Elternbeirat der Grundschule Marktrodach 
bringe ich Erfahrung mit und würde mich freuen, diese bei der Unterstützung des 
Elternbeirates mit einbringen zu dürfen. 

 

 
 
Sabine Konradi, Stockheim OT Haig 
 

 

Mein Name ist Sabine Konradi und ich bin 47 Jahre alt. Ich bin verheiratet und Mutter 
einer Tochter. Wir wohnen in der Gemeinde Stockheim, OT Haig. Ich arbeite seit vielen 
Jahren als MTA im Klinikum Coburg. 

Unsere Tochter besucht seit September 2016 das Kaspar‐Zeuß‐Gymnasium, aktuell in 
der 9. Klasse. Bereits im Kindergarten, in der Grundschule sowie auch in den letzten 
beiden Jahren im KZG Kronach habe ich mich im Elternbeirat engagiert und war immer 
für Gespräche offen. Die enge Verbindung zwischen Kindern und Eltern sowie Schule ist 
besonders wichtig in der Entwicklung der Kinder. Spaß und Freude an der 
Zusammenarbeit mit engagierten Eltern zum Wohle der Schüler des KZG Kronach ist 
ebenfalls ein Punkt für ein weiteres Engagement im Elternbeirat. Diese Verbindung 
beruht auf großes Vertrauen und deshalb ist die Zusammenarbeit von großer 
Bedeutung. 

Die Mitgliedschaft im Elternbeirat bietet die Möglichkeit, umfassend über die Belange der 
Eltern und der Schule informiert zu sein und mitbestimmen zu können.  Deshalb möchte 
ich mein Interesse am Elternbeirat des Kaspar‐Zeuß‐Gymnasiums auch in Zukunft 
weiterhin bekunden. 
 

 

Bernd Neubauer, Tettau OT Langenau 

 

Ich bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder. Mein Sohn studiert Chemie in 
Jena. Meine 16-jährige Tochter besucht die 11. Klasse am Kaspar-Zeuß-Gymnasium. 
Ich bin bei HEINZ-GLAS in der Logistikabteilung zur Prozessoptimierung und als 
Versandleiter angestellt. 
 
Gerne möchte ich den Elternbeirat im KZG unterstützen und die Probleme, Wünsche 
und Interessen unserer Fahrschüler vertreten. Den Elternbeirat sehe ich als wichtiges 
Bindeglied zwischen Schülern, Eltern und Schule. Und nur der, der sich aktiv beteiligt, 
kann an der Gestaltung mitwirken. 
Ich würde mich freuen, wenn ich den Elternbeirat mit meinem Wissen und 
Erfahrungen unterstützen dürfte.  
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Claudia Rademacher, Kronach 

 

Mein Name ist Claudia Rademacher, ich bin 40 Jahre alt, glücklich verheiratet und wohne 
in Kronach. Unsere Tochter Julia besucht am KZG die 5. Klasse. 

Nach meiner 5-jährigen Ausbildung zur Erzieherin mit Fachabitur an der Fachakademie 
für Sozialpädagogik in Bamberg habe ich in einem heilpädagogischen Heim und in 
verschiedenen Kindergärten im Landkreis Kronach gearbeitet. Als Gruppenleitung einer 
Kinderkrippe bin ich seit 6 Jahren tätig, seit Anfang September in Altenkunstadt. Als 
ehemaliges Vorstandsmitglied im Mütterzentrum MuKi-Treff Kronach e. V. konnte ich 
bereits mehrere Jahre Erfahrung im organisatorischen Bereich sammeln. Meine Hobbys 
sind Ju-Jutsu und unser kleiner mediterraner Garten. 

Mir würde es viel Spaß machen, meine Ideen und Tatkraft aktiv in das Elternbeirats-
Team mit einzubringen und mich zum Wohle aller Schüler zu engagieren. Ich hoffe, 
durch meine langjährige Berufserfahrung mit Kindern und Jugendlichen einen hilfreichen 
Beitrag im Elternbeirat leisten zu können. 
 

 

 

Andreas Ritter, Reichenbach 

 

Mein Name ist Andreas Ritter, ich komme aus Reichenbach und bin 46 Jahre alt, verheiratet 
und habe zwei Kinder. Mein ältester Sohn besucht seit September die fünfte Klasse am 
KZG. 
Seit fast 10 Jahren bin ich bei der Firma Heinz-Glas als IT-Systemelektroniker beschäftigt. 
 
Gerne möchte ich den Elternbeirat am KZG unterstützen und dazu beitragen, die Interessen 
der Eltern und Schüler zu vertreten. Eine offene und ehrliche Kommunikation ist mir sehr 
wichtig. 
 
 
 

 

 

Klaus Schneider, Schneckenlohe    

 

Mein Name ist Klaus Schneider, ich bin 44 Jahre alt, verheiratet und wohne mit meiner 
Familie in Schneckenlohe. Unsere Tochter besucht die Grundschule Mitwitz und unser 
Sohn die 6. Klasse des KZGs. Ich selbst habe mein Abitur 1996 an unserer Schule 
absolviert und durchlief im Anschluss die Offiziersausbildung bei der Luftwaffe. Nach 21 
Jahren Bundeswehr kehrte ich wieder in den Landkreis Kronach zurück, um mich endlich 
wieder in meiner Heimat niederlassen zu können. 
 
Beruflich bin ich nun im Vertrieb der Firma Rauschert tätig. In meiner Freizeit erkunde ich 
gerne mit meiner Familie entweder zu Fuß oder mit dem Fahrrad unseren 
wunderschönen Frankenwald. Der Schule bin ich eigentlich immer treu geblieben und so 
war es eine Selbstverständlichkeit für mich, den Vorsitz des Freundeskreises KZG mit 
einer ehemaligen Klassenkameradin zu übernehmen. 
 
Jetzt möchte ich meine Arbeit in der Schulfamilie noch intensivieren. Ich würde mich 
freuen, wenn ich mein Organisationstalent und meine frischen Ideen in den Elternbeirat 
einbringen könnte. 
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Ulrike Azija Šišić, Schmölz 
 

 

Mein Name ist Ulrike Azija Šišić, ich bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder. 
Unsere Tochter besucht die Jahrgangsstufe 9, unser Sohn die Jahrgangsstufe 7 des 
Kaspar-Zeuß-Gymnasiums. Ich bin Krankenschwester auf der orthopädisch/ 
unfallchirurgisch/ neurochirurgischen Station der Helios Frankenwaldklinik in Kronach. 
 
1991 habe ich selbst das Abitur am Kaspar-Zeuß-Gymnasium abgelegt. Meine 
Schulzeit ist für mich bis heute ein besonderer Lebensabschnitt, an den ich mich immer 
wieder gern erinnere. 
 
Als Elternbeirat sehe ich für mich die Möglichkeit, einen Beitrag zu leisten, dass das 
Miteinander von Schule, Schülern und Eltern sich für die folgenden Generationen 
ebenso angenehm gestaltet. 

 

 

Susanne Ullrich, Ziegelerden 
 

  

 

Mein Name ist Susanne Ullrich. Ich bin 44 Jahre alt, verheiratet und wohne in 
Ziegelerden. Meine Tochter geht in die 7. Klasse am Kaspar-Zeuß-Gymnasium.  
 
Seit einigen Jahren arbeite ich als Verwaltungsangestellte am Kompetenzzentrum für 
Ernährung in Kulmbach.  
 
Mir ist ein offener und direkter Austausch der gesamten Schulfamilie bei gegenseitiger 
Wertschätzung und Anerkennung wichtig. Deshalb bin ich im Elternbeirat am KZG seit 
zwei Jahren als stellvertretende Schriftführerin und in der Landeselternvereinigung 
(LEV) engagiert. Auch möchte ich meine Erfahrung aus dem beruflichen Umfeld im 
Hinblick auf eine gesundheitsförderliche Schulverpflegung mit einbringen. 

 

 

Petra Wachter, Stockheim 
 

  

 

Mein Name ist Petra Wachter, ich bin 48 Jahre alt, verheiratet und wohne in 
Stockheim. Beruflich bin ich im Norden des Landkreises als Grundschullehrerin 
eingesetzt. In Ludwigsstadt unterrichte ich aktuell eine 1. Klasse.   

Wir haben drei Kinder, von denen die beiden großen bereits 2018 und 2020 ihr Abitur 
am Kaspar-Zeuß-Gymnasium abgelegt haben. Unser jüngster Sohn besucht in diesem 
Schuljahr die 9. Jahrgangsstufe.  

Dem Elternbeirat gehöre ich nun seit vier Jahren an und vertrete die Elterninteressen 
im Schulforum. Gerne würde ich weiterhin als Ansprechpartner für Eltern, Schüler und 
Schule tätig sein und mich zum Wohle unserer Kinder einsetzen.  

 

 

 

 

 


